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Audit und Bericht zeigen: Der SWM Bereich 

Wasserkraft handelt gemeinwohlorientiert 

 
(14.2.2023) Die SWM Wasserkraft produziert Ökostrom, schafft 

ökologische Ausgleichsräume und teils ganz neue Naturräume. 

Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft – 

was der erste Gemeinwohlbericht des Bereichs Wasserkraft bei 

den Stadtwerken München bestätigt.  

 

Die SWM Wasserkraftwerke erzeugen jährlich im Mittel 357 Milli-

onen Kilowattstunden Ökostrom. Neben großen und alten, mehr-

fach modernisierten Kraftwerken wie den Isarwerken, Leitzach- 

und Uppenbornwerken gehören auch kleinere Anlagen wie das 

Maxwerk im Stadtzentrum sowie die Floriansmühle in Freimann 

zum Kraftwerkspark. Teils sind die Anlagen auch jünger wie etwa 

die Stadtbachstufe in Höhe des Isarwerks 3 oder das Praterkraft-

werk.  

 

Der Gemeinwohlbericht für die Wasserkraft wurde von einer 

zehnköpfigen Projektgruppe binnen sechs Monaten erarbeitet. Er 

beschreibt für fünf Berührungsgruppen – Lieferant*innen, Eigen-

tümer und Finanzpartner, die Mitarbeiter*innen, die Kund*innen 

und das gesellschaftliche Umfeld –, wie gemeinwohlorientiert die 

SWM Wasserkraft handelt. Hinter dem Gemeinwohlgedanken 

stecken Werte wie Menschenwürde, Solidarität und Gerechtig-

keit, ökologische Nachhaltigkeit und Transparenz sowie Mitent-

scheidung. Unternehmerischer Erfolg wird nicht nur am finanziel-

len Ergebnis, sondern auch an seinem Beitrag zum Gemeinwohl 

gemessen.  

 

Wo hat die Wasserkraft gepunktet?  

Die Wasserkraft leistet einen wichtigen Beitrag für die Versor-

gung der Stadtgesellschaft. Die Anlagen erzeugen nicht nur CO2-

freien Strom, sondern tragen auch zur Stabilisierung des 
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Stromnetzes bei. Darüber hinaus werden die Flächen der Was-

serkraft ökologisch bewirtschaftet. Eine Vielzahl an Projekten zur 

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit an den Wehren 

unterstreicht das Engagement, notwendige Eingriffe ins Ökosys-

tem so gering wie möglich zu halten. 

 

Besonders positiv vermerkte der Auditor, dass sich in den ver-

gangenen 100 Jahren der Wasserkraftnutzung entlang der künst-

lich angelegten Kanäle und Speicherbecken Fauna-Flora- 

Habitat-Gebiete, Landschaftsschutzgebiete oder sogar Natura-

2000-Gebiete rund um die Kraftwerksanlagen entwickelt haben. 

Sie bieten vielen streng geschützten und vom Aussterben be-

drohten Tierarten einen wertvollen Lebensraum – gerade in den 

klimawandelbedingt häufiger vorkommenden Trockenperioden. 

 

Hervorzuheben ist angesichts der langen Einsatzzeit auch der 

hohe „Erntefaktor“ der Wasserkraftwerke, also das Verhältnis von 

erzeugter zu eingesetzter Energie: Die SWM nutzen Anlagen, die 

meist 100 Jahre und älter sind, jedoch laufend modernisiert und 

an die Erfordernisse des Energiemarkts angepasst wurden.  

Ein Großteil der Investitionen bleibt dabei in der Region, weil sich 

insbesondere lokal tätige Firmen bei der Vergabe der speziellen 

Aufgaben durchsetzen. 

 

 



 

 

Christoph Rapp, Leiter des SWM Bereichs Wasserkraft: „Auch in 

unserem Fachbereich hat der Bilanzierungsprozess dazu geführt, 

dass die Kolleginnen und Kollegen, für die die wichtigsten Moti-

vationsquellen der Dienst für die Gemeinschaft und die ökolo-

gisch verträgliche Stromerzeugung sind, sich noch stärker mit un-

serem täglichen Handeln auseinandergesetzt haben. Die kom-

menden Jahre werden für die Wasserkraft herausfordernd, denn 

wir müssen viele angestoßene Maßnahmen erfolgreich zum Ab-

schluss bringen. Die sehr gute Bewertung des Auditors ist daher 

Ansporn und Herausforderung zugleich.“ 

 

Helge-Uve Braun, Technischer SWM Geschäftsführer: „Wir teilen 

die grundsätzlichen Ziele der Gemeinwohlökonomie und sind 

sehr stolz auf die Zertifizierung. Denn sie bestätigt unseren wich-

tigen Beitrag für München und die Region und passt zur zu-

kunftsorientierten, nachhaltigen Strategie der SWM.“ 

 

Die SWM Wasserkraft investiert in den kommenden Jahren mehr 

als 100 Millionen Euro in die Sanierung und Optimierung ihrer In-

frastrukturanlagen. Modernisierungen dienen der Energieeinspa-

rung, andere Maßnahmen schaffen für die Mitarbeiter*innen bes-

sere Arbeitsbedingungen oder verringern den ökologischen Fuß-

abdruck der SWM Wasserkraft. 

 



 

 

Bei den SWM ist neben dem Bereich Wasserkraft auch der Be-

reich Bäder gemeinwohl-auditiert. Dessen 2019 erzielter Wert 

wurde bei der Re-Bilanzierung 2022 sogar weiter gesteigert. 

 

Ausführliche Infos zur Gemeinwohlbilanz der SWM Wasserkraft:  
www.swm.de/gemeinwohl-wasserkraft 

 

Hintergrund-Infos zur Wasserkraft: www.swm.de/wasserkraft 

http://www.swm.de/gemeinwohl-wasserkraft
http://www.swm.de/wasserkraft

